
Veranstaltungen  
der Klima-Allianz  
Oldenburg

August bis Sept. ’18

Klimaschutz 
jetzt!

V.i.S.d.P. 
FORUM ST. PETER 
Peterstraße 22-26 | 26121 Oldenburg
Telefon 0441 390306-0 
fsp@forum-st-peter.de
www.klima-allianz-oldenburg.de

Mitglieder der Klima-Allianz Oldenburg engagieren sich auf viel-
fältige Art für Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Nicht alle Termine 
stehen langfristig fest. Hier eine Übersicht ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit:

Werkstatt Zukunft 
bringt das Thema Klimaschutz zu jungen Menschen. In Schulprojekten 
arbeiten wir in den kommenden Monaten an den Themen Wasser, 
Wald und Klima, laden jeweils zu einer Öffentlichen Präsentation ein 
und zeichnen diese als TV-Sendung auf. Alle Termine auf unserer Web-
site. Tipp: Newsletter abonnieren! werkstatt-zukunft.org

Reparatur-Kultur 
Ich repariere, also bin ich. Menschen, die sich ehrenamtlich in Repair 
Cafés engagieren, sorgen für die Verlängerung der Lebensdauer von 
Gegenständen des Alltags. Das ist überaus klimafreundlich und schont 
natürliche Ressourcen. In Oldenburg und umzu gibt es z.Zt. sieben 
Reparier-Treffpunkte. Die Termine finden Sie unter 
repaircafeoldenburg.org
Aus der Vortragsreihe zur Postwachstumsökonomie (Ringvorlesung) 
wird ab September eine Veranstaltungsreihe zur Reparaturkultur. 
Aktuelle Infos werkstatt-zukunft.org/reparieren

Nachhaltigkeitsziele im Ammerland 
Die Zukunft, die wir uns wünschen. Die 17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen, im September 2015 von 193 Regierungschefs 
in New York unterzeichnet, müssen auch in Deutschland umgesetzt 
werden. Im Ammerland gründen sich zwei Arbeitsgruppen, in denen 
das eine oder das andere Ziel von und mit engagierten Menschen in 
der Praxis verwirklicht werden sollen. 
Die Termine finden Sie unter werkstatt-zukunft.org/sdg

Landwirtschaft erleben 
Eine Exkursionsreihe zu Landwirt*innen in Oldenburg und umzu. 
Die Art und Weise, wie das Land für unsere Nahrungsmittel bestellt 
wird, und wie weit die Lebensmittel reisen, hat einen entscheidenen 
Einfluss auf das Klima. Wir möchten wissen, wie und wo unsere 
Lebensmittel hergestellt werden. Und wie eine nachhaltige Produktion 
aussehen kann. Dafür lernen wir bei Hofbesuchen unterschiedliche 
Höfe kennen. Die nächsten Termine finden sich unter  
weltladen-oldenburg.de/lawierleben

Mehr Engagement für  
Klimaschutz

e.V.

Regionalgruppe Oldenburg
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Montag, 10.9.2018
20 Uhr  |  Casablanca-Kino, Johannisstraße 17, 
Oldenburg

„Guardians of the Earth“ ist ein aufrüttelnder Dokumentar-
film über den Klimawandel und die Rettung unserer Spezies. 
Regisseur Filip Antoni Malinowski macht aus der revolutionären 
Weltklimakonferenz 2015 von Paris einen elektrisierenden Polit-
Thriller. Was sind das für Menschen, die über die Zukunft unseres 
Planeten entscheiden? Wer ist Superheld und wer Superschurke? 
Die nächste Runde in diesem Konflikt ist die Weltklimakonferenz 
im Dezember 2018 im polnischen Kattowitz. Dieser Film ist ein 
wichtiges Zeitdokument und liefert entscheidende Impulse zur 
Diskussion.

Forum und Film | Forum St. Peter in Kooperation mit dem 
Casablanca Kino

„Guardians of the 
Earth“
Als wir entschieden die Erde zu 
retten (D/AT 2017) 
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Donnerstag, 23.8.2018 
20.00 Uhr  |  Forum St. Peter, Peterstraße 22-26   
Oldenburg  |  Eintritt frei, Spende erbeten

Mit: Clara-Luisa Weichelt, Referentin für städtische  
Entwicklung, Abteilung Politik und Globale Zukunfts‑ 
fragen bei MISEREOR, Aachen  
Musik: Ruth Ense (Klavier), Anke Roßner (Querflöte)

Die Zukunft der Menschheit und unseres Planeten entscheidet sich 
maßgeblich in den Städten. Bis zum Jahr 2050 werden fast zwei 
Drittel der Menschheit in Städten leben. Die Urbanisierung der 
Menschheit bringt starke soziale und ökologische Implikationen mit 
sich. Städte sind große Treiber des Klimawandels und den Folgen 
des Klimawandels im Globalen Süden in besonderem Maße ausge-
setzt. Wir geben Hintergrundinformationen und zeigen globale und 
lokale Handlungsmöglichkeiten auf, die zu einem „Guten Leben für 
alle“ beitragen können.  

www.forum-st-peter.de

Zum Umzug der Menschheit  
in die Städte – 
Soziale und ökologische Herausforde-
rungen mit Blick auf den Klimawandel 
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Freitag, 7.9.2018 –  
Freitag, 21.9.2018 
BIS-Saal, Carl von Ossietzky Universität Olden-
burg, Uhlhornsweg 49-55, OL  |  Eintritt frei 

Die Wanderausstellung „KonsumWandel – Wir können auch 
anders!“ wirft einen kritischen Blick auf unseren meist ressourcen
intensiven und emissionsreichen Lebensstil, zieht Bilanz und 
fordert zum Wandel auf: Praxisbeispiele regen zu alternativem und 
klimafreundlichem Handeln an und auch Erwartungen an Politik 
und Wirtschaft werden formuliert. Die Themenschwerpunkten der 
Ausstellung sind Wachstum, Fleisch und Elektronik. 
Es wird ein buntes Begleitprogramm geben. Genaue Informationen 
folgen.

Kooperationspartner: Steuerungsgruppe Fairtrade Town  
Oldenburg, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

KonsumWandel
Ausstellung im Rahmen der 
Fairen Woche
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Vorträge von Frank Herrmann, 
Sachbuchautor und Journalist,  
im Rahmen der Fairen Biketour 
2018

Faire Elektronik – schwierig, 
aber machbar  

FAIRreisen – Nische oder  
Notwendigkeit?
Donnerstag, 30.8.2018
19.30 Uhr  |  Forum St. Peter, Peterstraße 22-26, 
Oldenburg  |  Eintritt frei, Spende erbeten

In den schönsten Wochen des Jahres wollen wir es uns gut gehen 
lassen – schließlich haben wir hart für unseren Urlaub gearbeitet. 
Welche Probleme der internationale Tourismus mit sich bringt und 
warum faires, ökologisches und klimagerechtes Reisen wichtig 
ist, erklärt Buchautor Frank Herrmann in seinem Vortrag. Anhand 
von konkreten Beispielen zeigt der Reiseexperte auf, warum wir 
umdenken müssen, wenn wir reisen und wie alle von einem sozial 
verantwortlichen und umweltfreundlichen Tourismus profitieren.

Kooperationspartner: Forum St. Peter, Ökumenisches Zentrum 
Oldenburg, Projekt „Zukunft Einkaufen“, Akademie der Ev.-
Luth. Kirche in Oldenburg
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Mittwoch, 29.8.2018
19.30 Uhr  |  Gemeindehaus Ohmstede,  
Butjadinger Straße 59, Oldenburg  |  Eintritt frei

Die Deutschen geben jährlich Milliarden für Unterhaltungselektronik 
aus. Doch woher die Metalle für das neue Smartphone stammen 
oder unter welchen Bedingungen der Laptop gefertigt wurde, das 
interessiert nur wenige. Das ist nicht weiter verwunderlich, denn bis 
auf wenige kleine Initiativen haben Konsument*innen beim fairen 
Kauf bislang nur wenige Optionen. Wie wichtig ein veränderter Um-
gang mit Elektronikprodukten ist und wie dieser funktionieren kann, 
zeigt Buchautor Frank Herrmann in seinem Vortrag.


